
 

 

 

Bildungs- und Gedenkstätte „Opfer der NS-Psychiatrie“ in Lüneburg 
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Gedenkstätte auf dem Gelände der Psychiatrischen Klinik Lüneburg. Am Wienebütteler Weg 1, Lüneburg 

__________________________________________________________________________ 

 

 

 Gedenken an Opfer der NS-Psychiatrie und Formen der Gedenkkultur 
 Podiumsveranstaltung an der Leuphana Universität Lüneburg 

 

 19. Mai 2010, 18 Uhr. Ort: Leuphana Universität Lüneburg. Hörsaal 4, 
Campus Scharnhorststraße. Lageplan online: 
http://www.leuphana.de/campus/lageplaene/scharnhorststrasse.html 

 

 Die Referenten und Themen sind:  

Professor Dr. Dagmar Bussiek (Leuphana Universität Lüneburg. 
Moderation). Medizin und Psychiatrie im Nationalsozialismus als Thema 
historischer Bildung. 

Dr. Jürgen Lotze (früherer Ärztlicher Direktor). Die Gedenkstätte „Opfer der 
NS-Psychiatrie“ in Lüneburg - Anlass, Sinn, Zukunft. 

Dr. Raimond Reiter (Gedenkstätte). Gedenken und Gedenkstätten für Opfer 
der NS-Psychiatrie in Niedersachsen.   

Professor Dr. Lutz Kaelber (USA, University of Vermont). Gast und eventuell 
zusätzlicher Referent, der Gedenkstätten für Opfer der NS-Psychiatrie 
erforscht. 

 

Pressemitteilung zur Veranstaltung unter: www.pk.lueneburg.de/gedenkstaette/presse2010-mai-04.html 

Die Veranstaltung steht im Kontext des Projektes „Neugestaltung der Dauerausstellung in der Gedenkstätte“. Projektförderer: 
Gefördert wird das geplante Projekt im Rahmen des Bundesprogramms "VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und 
Demokratie". Für die Ankündigung verantwortlich: Dr. Raimond Reiter (Projektleiter), Bildungs- und Gedenkstätte „Opfer der 
NS-Psychiatrie“ Lüneburg. raimreiter@web.de  


